
Nach langer Suche hat Bgm in. LAbg. Renate Gruber eine Lösung für 
das leerstehende, ehemalige Sozialzentrum in Gaming  gefunden. 
 

Die Marktgemeinde Gaming und Ihre Partner die Firma HKP24 KG und 
der Pflegeverband, beide aus Waidhofen an der Ybbs, bieten eine neue 
Wohnform für Senioren an. 
Der Gedanke des betreuten Wohnens in der familienähnlichen 
Wohngemeinschaft ist in der Marktgemeinde Gaming eine Alternative 
zum Heim. 
Die Wohngemeinschaft richtet sich an ältere Menschen, die nicht mehr 
selbst im häuslichen Umfeld ihr Leben gestalten können. 
Unter dem Motto: 
„So viel Selbständigkeit wie möglich - so viel Betr euung wie nötig" 
 
Das Angebot ist eine geeignete Wohnform für rüstige oder leicht 
pflegebedürftige Menschen, die selbstständig leben möchten, aber ein 
hohes Maß an Sicherheit wünschen. 
 
Durch die ständige Anwesenheit einer Betreuungspers on bieten die 
barrierefreien Wohnungen den SeniorInnen Sicherheit  und 
Bequemlichkeit, sowie individuelle Unterstützung. 
 
Allein oder mit Ihrer/m PartnerIn bewohnen Sie Ihre eigene Wohnung, 
können unbehelligt schalten und walten so wie Sie es gewohnt sind. Die 
Wohnungen haben zwischen 27-63m² - Zimmer, Küche und Bad. Sie 
sind hell und freundlich, barrierefrei und auf die Bedürfnisse älterer 
Menschen zugeschnitten.  
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Gemeindeamt Gaming bei 
Amtsleiter-Stellvertreter Andreas Fallmann, Tel. 07 485/97308-11 oder 

andreas.fallmann@gaming.noe.at  ! 
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der nächs ten Seite! 
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Fortsetzung Information neues Senioren-Haus in Gami ng 
 
 

Umsichtige Betreuung und Pflege 
 

In unserer „SeniorenHaus Wohngemeinschaft“ wollen wir den BewohnerInnen ermöglichen, 
entsprechend ihren individuellen Bedürfnissen und ihrer körperlichen, geistigen und seelischen 
Verfassung ein Leben in Würde und Geborgenheit zu führen.  
Achtung und Respekt für den pflegebedürftigen Menschen und seine Privatsphäre sind die 
Grundlagen für die Arbeit unserer MitarbeiterInnen. Sie kümmern sich nicht nur um Ihr 
körperliches Wohlbefinden, sondern um alle Aktivitäten und Erfahrungen des täglichen Lebens, 
bei denen Sie Begleitung und Hilfe benötigen. Sie nehmen Rücksicht auf Ihre psychische 
Verfassung und auf Ihre Empfindungen. 
 

Folgende Leistungen werden von unserem Partner der Firma HKP24 und dem 
Pflegeverband erbracht: 
 

a)  Eine 24h Hausbetreuung/Organisation (Tag und Nacht) vor Ort durch qualifiziertes 
 Personal mit Pflegezertifikat 
b)  Für jeden Bewohner ein GPS Ortungssystem mit Notruffunktion 
c)  Qualitätssicherung der Betreuung durch TÜV-zertifizierten Qualitätsbeauftragten 
d)  Haushaltsnahe Dienstleistungen 2 Stunden/Woche pro Wohnung (Reinigungstätigkeiten,  
 Waschen, Bügeln) 
e)  Unterstützung/Beratung bei Förderungen und Versicherungen für die Bewohner 
f)  Organisation der Vollverpflegung (Früh, Mittag, Abend) 
g)  Organisation von Einkäufen (mit regionalen Partnern z.B. Nahversorger,...) 
h)  Organisation der Pflege mit Kooperationspartner Volkshilfe 
i)  Organisation der Hausarztbetreuung 
j)  Organisation von Fahr-und Begleitdiensten 
k)  Organisation der Freizeitgestaltung-Aktivitäten-Ausflüge-Soziale Kontakte Jung und Alt  
  (mind. 3 mal pro Woche) in Zusammenarbeit mit Kooperationspartner Pflegeverband 
l)  Organisation von Dienstleistungen wie Friseur, Kosmetik, Masseur, versch. Therapien,... 
 

Die Kosten für diese Leistungen werden sich je nach  Größe der Wohnung inkl. Miete, 
Betriebskosten und Heizung auf ca. EUR 800,-- bis 1 .200,-- pro Monat belaufen. 

 

Der Alltag in der „SeniorenHaus Wohngemeinschaft“ 
 

Um eine häusliche und familiäre Atmosphäre zu schaffen, bieten wir eine Tagesstruktur an, die 
entsprechend den Wünschen und Bedürfnissen der Bewohner-/innen angepasst wird. 
Es kann nach Lust und Laune und je nach Befindlichkeit der Bewohner/-innen bei den 
Aktivitäten mitgemacht werden. 
Die familiäre Atmosphäre spiegelt sich in den gemeinsamen Festen und der Gestaltung der 
Feiertage wieder. Der Tagesablauf ist vertraut und nimmt auf die eigenen Bedürfnisse 
Rücksicht. Durch eine natürliche Tagesstruktur werden Alltagskompetenzen erhalten, gestärkt 
und reaktiviert. Die HKP24 KG Hausbetreuung in Kooperation mit den Pflegeverband plant und 
organisiert den gemeinsamen Tag und hilft überall dort, wo Hilfe notwendig ist. 
 

Bei Interesse zur Wohnform und allgemeinen Fragen 
über das Projekt erhalten Sie Informationen unter: 
Marktgemeinde Gaming Tel.: 07485/97308-11,  
Ansprechpersonen: Bgm. Fr. Renate Gruber oder 
Amtsleiter-Stv. Hr. Andreas Fallmann 
Pflegeverband Tel.: 0680/3006416, 
Ansprechperson: Obmann Hr. Roland Hintermayr 
HKP24 KG Tel.: 0660/4320556,  
Ansprechperson: Hr. Stefan Wagner 
Projektstart ist der 01.07.2014  

Foto Gemeinde Gaming 



E U   -   W A H L   2014 
 

Am Sonntag, dem 25. Mai 2014  wählen wir gleichzeitig mit allen anderen 
Ländern der EU, unsere Vertreter ins Europäische Parlament . Bei dieser 
Wahl werden 18 Abgeordnete  gewählt, die Österreichs Interessen in der 
EU vertreten.  
 
 

Wer darf wählen?   
 

Sie sind wahlberechtigt, wenn Sie spätestens am Wah ltag (25. Mai 2014) 16 Jahre alt  
werden und 
• österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sind 
 oder 
• Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher (Hauptwohnsitz im Ausland) sind und in die Europa- 
 Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind oder 
• EU-Bürgerin oder EU-Bürger mit einem Hauptwohnsitz in Österreich  
 und bei Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde in die Europa-Wählerevidenz  
 eingetragen sind. 
 

Wie können Sie wählen? 
 

Im zuständigen Wahllokal Ihrer Hauptwohnsitz-Gemein de!  
Jeder Wahlberechtigte erhält wieder eine „Verständigungskarte“,  auf welcher Wahltag, 
Wahlzeit, Wahlsprengel und das Wahllokal angeführt sind. Die Verständigungskarte ist nach 
Möglichkeit in das Wahllokal mitzubringen, sie erleichtert die Arbeit der Wahlbehörde. 
  

Die Wahlsprengeleinteilung wurde für die EU-Wahl wi e folgt festgelegt: 
 

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeiten 
I-Gaming  Haus der Begegnung (barrierefrei)  8 bis 14 Uhr 
II-Gaming-Umgebung Haus der Begegnung (barrierefrei)  8 bis 14 Uhr 
III-Kienberg Volksschule Kienberg 8 bis 14 Uhr 
IV-Brettl  Gasthaus Krammer 8 bis 14 Uhr 
V-Lackenhof Volksschule Lackenhof 8 bis 14 Uhr 
VI-Langau/Neuhaus Gasthaus Pöllinger 8 bis 14 Uhr 
VII-Gaming-Umberg Hauptschule Gaming (barrierefrei)  8 bis 14 Uhr 
VIII-Gaming-Umberg II Hauptschule Gaming (barrierefrei)  8 bis 14 Uhr 
 

Sollte es Ihnen nicht möglich sein am Wahltag Ihr W ahllokal aufzusuchen, so 
können Sie eine Wahlkarte beantragen! 
 

Wo können Sie die Wahlkarte beantragen? 
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, ab sofort  
� Mündlich = persönlich: bis Freitag, 23. Mai 2014 – 12.00 Uhr oder  
� Schriftlich: im Postweg, per Telefax, per E-Mail oder über die Internetmaske der Gemeinde 

bis Mittwoch, 21. Mai 2014; 
wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an ein e von Ihnen bevollmächtigte Person 
möglich ist, bis Freitag, 23. Mai 2014 – 12.00 Uhr.   

 

Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!  
 
Wie kann ich mit der Wahlkarte wählen?  
Im Inland : 
Vor einer Wahlbehörde 

• in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegennehmen 
• beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde 

oder mittels Briefwahl  (ohne Beisein einer Wahlbehörde) 
 

Im Ausland:  
Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl  abgegeben werden. 
  
  



Informationen zur EU – Wahl, Fortsetzung: 
 

Wohin muss ich die Wahlkarte (Briefwahlkarte) sende n? 
 

Wenn Sie die Wahlkarte nicht dazu verwenden, vor einer Wahlbehörde zu wählen, sondern die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl  ausüben möchten, so müssen Sie dafür sorgen, dass die Wahlkarte 
rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangt. Sie können die Wahlkarte z.B. in einen 
Briefkasten der Post einwerfen, auf einer Postgeschäftsstelle aufgeben oder bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde direkt abgeben.  
Die Kosten für das Porto trägt der Bund, gleichgültig, ob Sie die Wahlkarte im Inland oder im Ausland 
aufgeben. 
Die Wahlkarte bzw. Briefwahlkarte muss spätestens a m Wahltag (25. Mai 2014), 17.00 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen od er bis zu diesem Zeitpunkt in einem 
Wahllokal während der Öffnungszeiten des Wahllokals  abgegeben worden sein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

VS Gaming von LR Schwarz für  
regionale Zusammenarbeit ausgezeichnet 

 
 

Durch die Teilnahme bei der Initiative 
„Schule.Leben.Zukunft“ wurde das Bewusstsein für die 
Bedeutung unserer VS Gaming im Zusammenspiel mit 
Gemeinde, Vereinen und Firmen in der Region geschärft. 
 

Bildungs-Landesrätin Mag.a Barbara Schwarz bedankte 
sich bei der VS Gaming  im Zuge einer Festveranstaltung 
im Auditorium Grafenegg, für ihre regionale Verbundenheit 
und ihre enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde, 
Vereinen und der örtlichen Wirtschaft. Im Rahmen der 
Initiative „Schule.Leben.Zukunft“ hat sich die VS Gaming  
intensiv damit auseinandergesetzt, welchen Beitrag sie für 

ein gelungenes Miteinander leistet und welche Bedeutung der Schulstandort für unsere Gemeinde 
und die Region hat. 
 

Autorenlesung in der VS Gaming 
 

Die Kinder der Volksschule Gaming durften sich 
vor Kurzem über einen besonderen Gast freuen: 
Die Autorin Karin Ammerer nahm die Schüler der 
1. und 2. Klasse auf eine Reise in das Schloss 
Spukenstein mit, wo sie mit dem kleinen Gespenst 
Gruseli so einiges erleben durften. Nach einem 
gemeinsamen Geistertanz wurde den Kindern zum 
Abschluss ein Geisterdiplom überreicht.  
Spannend war es auch für die Kinder der 3. und 4. 
Klassen. Bei ihrer Lesung war detektivischer 
Spürsinn gefragt. Gemeinsam mussten sie knifflige 
Ratekrimis lösen und für ihr Team Punkte 
sammeln. Die Mühe hat sich aber auf jeden Fall 
gelohnt, da sie als Belohnung einen echten 

Detektivausweis entgegen nehmen durften.  
 

Die aufregenden Geschichten und die fesselnde Darbietung von Frau Ammerer begeisterten 
Kinder und Lehrer gleichermaßen. Die kurzweiligen Lesungen zeigten den Schülern wieder 
einmal, wie aufregend das Abenteuer Lesen sein kann. 

Bei Fragen steh t Ihnen Herr 
Siegfried Weber  

im Gemeindeamt Gaming  
gerne zur Verfügung! 

(Tel. Nr. 07485/97308-14) 
 



Bericht aus der GR-Sitzung vom 18. März 2014: 
 
öffentlicher Sitzungsteil: 
 

Bericht der Bürgermeisterin: 
 

• Dorf- und Stadterneuerung - Vereinsgründung 
Am 17.02.2014 wurde der Verein "Dorferneuerungsverein Gaming " offiziell gegründet. 
Frau LAbg. Bgm. Gruber gibt die Vorstandsmitglieder bekannt und führt auch dazu aus, 
dass es eigentlich ihr Ziel war, eine nicht politische Person zu finden, welche die 
Obmannschaft übernimmt. Sie beabsichtigt, ihre Funktion als Obfrau zur Verfügung zu 
stellen, sobald eine geeignete Person sich bereit erklärt, diese führende Funktion zu 
übernehmen. 
 

• Projekt "Bierdorf" 
Frau LAbg. Bgm. Gruber führte aus, dass das Projekt "Bierdorf" dem Bau-, Wohnungs- 
und Wirtschaftsausschuss, Vorsitzender gf. GR Alfred Daurer, zugewiesen wird. 
 

Rechnungsabschluss 2013  
 
Der Rechnungsabschluss 2013 liegt vor und weist folgende Summen auf: 
 
Ord. Haushalt  Einnahmen   6.069.042,27 Euro 
   Ausgaben   6.011.533,63 Euro 
   Überschuss        57.508,64 Euro 
 

AO. Haushalt  Einnahmen      649.098,60 Euro 
   Ausgaben      441.353,94 Euro 
   Überschuss      207.744,66 Euro 
 
Schuldenstand      Rücklagen 
01.01.2013  6.709.123,89 Euro  01.01.2013  15.477,01 Euro 
31.12.2013  6.460.937,33 Euro  31.12.2013  15.521,25 Euro 
 
Die Pro-Kopf-Verschuldung betrug mit 01.01.2013 2.109,79 Euro und per 31.12.2013 
2.031,74 Euro . Die Leasingbelastung  hat zusätzlich pro Kopf 18,91 Euro  betragen. 
 

Die Gaminger Gewerbebetriebe  haben im Jahr 2013 
Aufträge im Wert von 452.215,53 Euro  erhalten. 

 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2013 mehrheitlich beschlossen.  
Gegenstimme (GR. Teufel, FPÖ) 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil: 
 
Freibad Gaming - Neuvergabe Freibadbuffet 
 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, das Buffet im Freibad Gaming an die Firma  
R. Daurer Ges.m.b.H mit einer Laufzeit von einem Jahr und der Option auf Verlängerung zu 
vergeben. 
 
  



Fortsetzung Bericht aus der GR-Sitzung vom 18.3.2014: 
 
Subventionen: 
Bezirksfeuerwehrkommando – Beitrag 2014 €  1.784,20 
Bergrettung Lackenhof – Subvention 2014 €  2.700,00 
ASV Kienberg Gaming – Subvention 2014 €  3.500,00 
Musikverein Gaming – Subvention 2014 €  1.700,00 
Musikverein Lackenhof Subvention 2014 €  1.500,00 
 plus Unterstützung beim Lindenkonzert 
Musikverein Lackenhof – Ankauf von Hemden €  1.200,00 
Rotes Kreuz Gaming – Rot Kreuz Ball 2014 €  450,00 
Schützenverein Gaming – Subvention 2014 €  1.000,00 
Pensionistenverbände Gaming und Lackenhof €  1.820,00 
Perchtengruppe „Ötscherteufeln“ – Subvention für Brauchtumspflege €  700,00 
Kartausenbetriebs-GesmbH. – Subvention Werbetafel A1 €  470,00 
Schiklub Lackenhof – Subvention  
Österr. Staatsmeisterschaften Schüler/Jugend im Skilanglauf €     500,00 
Frauenberatung Mostviertel Ansuchen abgelehnt 
Pensionistenverband Österreich, BO Scheibbs – 60 Jahrfeier €     470,00 
Dorferneuerungsverein Gaming – Gründungssubvention €  500,00 
NÖ Zivilschutzverband – Unterstützungsbeitrag 2014 €  250,00 
Zuchtstier-(Deminimis-)Förderung – Josef Lindebner €  400,00 
Zuchtstier-(Deminimis-)Förderung – Leopold u. Veronika Dorninger €  375,00 
 

Ende Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
 

ARZTDIENSTE zu den Wochenenden 
 

Monat  Dr. Reiter  Dr. Lindner   Dr. Nikou  Dr. Kammerer  
April  - - - 26/27 
Mai 1/10/11/12/31 17/18/19/28/29 3/4 24/25/26 
Juni  1/28/29 21/22 14/15/19 7/8/9 

Den Arztdienst zum Wochenende erfahren Sie auch unt er der Ärztedienstnummer 141! 
 Dr. Claudia Reiter  

Im Markt 7 
3292 Gaming 
Tel. 07485/98400 
od. 0664/1116877 

Dr. Barbara 
Lindner 
Maierhöfen 2, 
Im Markt 12 
Tel. 07480/20078 
od. 07485/98488 

Dr. Syrus  
Nikou 
Salcherstraße 3 
3264 Gresten 
Tel. 07487/2680 

Dr. Wolfgang 
Kammerer 
Friedhofgasse  
3264 Gresten 
Tel. 07487/2440 

 
 

ZAHNARZT – Notdienste  jeweils von 9 – 13 Uhr 
 

Datum Name Adresse  Tel.Nr. 
26. - 27.04 Dr. Ekkehard Heil Gaminger Straße 31, 3270 Scheibbs 07482/42307 
01.05. Dr. Barbara Klinger Kornfeldstraße 1, 3252 Petzenkirchen 07416/54307  
03. - 04.05. DDr. Franz Zach Kirchenplatz 4, 3261 Steinakirchen 07488/20060 
10. - 11.05. Dr. Gabriele Reicher Sonnengasse 12, 3293 Lunz/See 07486/8500 
17. - 18.05. Dr. Michaela Hörbarth Kellerstraße 15/3, 3371 Neumarkt/Ybbs 07412/58985 
24. – 25.05. Dr. Erich Lehner Theodor Körner-Hof 7, 3333 Böhlerwerk 07442/63017 
29.05. DDr. Franz Zach Kirchenplatz 4, 3261Steinakirchen 07488/20060 
31.05. Dr. Helmuth Sommer Dorngasse 4, 3100 St. Pölten 02742/354344 
 

 

APOTHEKEN – BEREITSCHAFTSDIENST 
 

 

Nacht- und Notdienste können wie folgt abgefragt we rden: 
•  Telefonisch unter dem Apotheken-Ruf 1455 
•  Im Internet unter www.apotheker.or.at  
•  Unter der Apo-APP  (Gratis als Download erhältlich) 



Dr. Felix Berger – Auszeichnung zum Medizinalrat 
 

 

Der Gaminger Arzt Dr. Felix Berger wurde vor 
kurzem mit den Berufstitel MEDIZINALRAT von 
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer 
ausgezeichnet.  
In einer Feierstunde im NÖ Landhaus St. Pölten 
in Anwesenheit von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll und Bürgermeisterin LAbg. Renate 
Gruber wurde Dr. Berger dieser Titel verliehen. 
 

Bgmin. LAbg. Renate Gruber freut sich besonders, 
dass Dr. Berger (übrigens auch Ehrenringträger der 
Marktgemeinde Gaming) diese Auszeichnung 
erhalten hat. Er hat sich nicht nur im Bereich der 
Medizin engagiert, sondern auch der Ort Gaming 
und speziell die Kartause waren ihm immer ein großes Anliegen. Dr. Berger hat z.B. die Restaurierung 
der Kalvarienbergstationen organisiert. Er hat auch den belgischen und holländischen Bauorden für die 
Kartausenrenovierung für den Bau der Stützmauer auf der Nordseite der Kartausenkirche gewinnen 
können. Auch die erste Initiative zur Erhaltung des Grabner-Hammers ging von Dr. Berger aus. 
 

Besonders wichtig für Gaming war sein Engagement, die Fachschule für Altendienste und Pflegehilfe nach 
Gaming zu bringen. Ohne seine intensiven Bemühungen gegenüber dem Gesundheitsministerium und 
dem Land NÖ gäbe es diesen Zweig der Fachschule in Gaming sicher nicht. 
 

Bgmin. LAbg. Renate Gruber gratuliert auch auf diesem Weg nochmals sehr herzlich zur Auszeichnung. 
 

Berg- und Naturwacht Gaming 
 

 

Für ein sauberes Gaming! Am 22. März war es wieder soweit: Kameraden der Berg- und 
Naturwacht und einige Gemeindebürger trafen sich vor dem Haus der Begegnung zur 
diesjährigen Säuberungsaktion . Unter der Einsatzleitung von Hans Peter Wahl wurden 
folgende Bereiche vom Müll gereinigt: Gaming Ort – Mitterau – Richtung Maut – Pockau Richtung 
Brettl sowie Kienberg.  
 

Es wurden ca. 300 kg Müll gesammelt. 
Laut Umweltgemeinderat Gerhard 
Schuhleitner war besonders der Bereich 
der Tormäuerstraße in Gaming 
(Kindergarten bis Schule) von Müll 
betroffen. Er ersucht die Eltern die Kinder 
darauf hinzuweisen, den Müll nicht 
einfach wegzuwerfen, sondern in die 
vorhandenen Mülleimer zu entsorgen. 
Auch die Lehrer der Volks- und 
Hauptschule werden die Schülerinnen 
und Schüler darauf hinweisen.  
Ein herzliches Dankeschön für die Mithilfe 
bei der Müllsammlung an Engelbert 
Strohmeier, Franz Sirninger und Martin 
Salber die den gesammelten Müll zum 
Bauhof der Gemeinde Gaming brachten. 
Ein Danke auch an Frau Bgm. Renate 
Gruber und der Gemeinde für die 
anschließende Jause im Gasthaus Schölnhammer. Eine Bitte von Einsatzleiter Hans Peter 
Wahl an die Gemeindebürger von Gaming:  Es war auch dieses Mal wieder einiges an 
Hausmüll dabei, vielleicht ist es möglich bei der Bereitstellung der Mülltonnen darauf zu achten, 
diese „NICHT“ zu überfüllen. Denn: „Der nächste Windstoß kommt bestimmt!“ Wenn nötig 
bekommt man auf  dem Gemeindeamt Müllsäcke. 
 

Mit freundschaftlichen Naturwachtgruß! Einsatzleiter Hans Peter Wahl 

Foto zur Verfügung gestellt: von links nach rechts -  
Manuel Wurzer, Johannes Wotawa, Alfred Osanger, Einsatzleiter Hans 
Peter Wahl, Franz Sirninger, Franz Kronsteiner, Ludwig 
Schölnhammer, Martin Salber, Umweltgemeinderat Gerhard 
Schuhleitner, Tamer Aripek; leider nicht am Foto: Erich Pumhösel, 
Engelbert Strohmeier. 
 



 

Geschäftsneueröffnung in Gaming 
 

 
NEU: Drogeriemarkt Beauty & Bodycare Shop und Blume n Lindlbauer 

 

In den Räumlichkeiten des ehemaligen Schlecker (Daily) Drogeriegeschäftes in Gaming hat nun 
Anfang April der neue, moderne Drogeriemarkt Beauty & Bodycare Shop eröffnet.  
 

Mit dem Blumenladen Lindlbauer, der sich ebenfalls in dem Drogeriemarkt befindet, dürfen sich 
die GamingerInnen über zwei neue Geschäfte freuen. 
 

Das Team rund um Brigitte Auer und 
Renate Lindlbauer freut sich auf 
Ihren Besuch. 
 

Bei der Eröffnung freute sich 
Bgmin. LAbg. Renate Gruber über 
die neuen Geschäfte in Gaming und 
wünschte gemeinsam mit vielen 
Vertretern der heimischen Wirtschaft 
und einigen Gemeinderäten viel 
Glück und natürlich Erfolg. 
 

Foto zur Verfügung gestellt 
 

 
 

 

NÖ RADELT ZUR ARBEIT 2014 
 

 

Als Klimaaktiv-Gemeinde möchten wir Sie 
gerne einladen - wie 2013 auch schon - bei 
"RadeltZurArbeit" mitzuRADLn und im 
RADLmonat Mai viele schöne Preise zu 
gewinnen!  
 

Die Aktion "KilometerRADLn" findet 2014 
nicht mehr statt, dafür ist das RADLand 
Niederösterreich jedoch voll dabei bei 
"RZA2014" und kann damit allen 
TeilnehmerInnen viele neue 
Gewinnchancen bieten. 
 

Die neue „RadeltZurArbeit-Saison“ geht los!  
Die Website http://niederoesterreich.radeltzurarbeit.at ist in völlig neuem Design online und Sie 
können sich ganz einfach anmelden, Teams anlegen und neue KollegInnen zum Mitmachen 
einladen! 17.000 waren letztes Jahr in ganz Österreich dabei! Wieviele werden wir heuer? 
 

NEUE HAUPTPREISE 
Heuer gibt es noch mehr zu gewinnen! Neue bundesweite Hauptpreise sind Ballonflüge, 
Städtetrips und Segeltörns von Jochen-Schweizer.at und das Lebendgewicht eines ganzen RZA-
Teams in Mannerschnitten. Denn wer radelt darf naschen! Dazu gibt es weiterhin vieles rund ums 
Rad, vom Team-Trip über Räder und Anhänger zu Qualitätszubehör. Im Radel-Lotto gibt's jeden 
Werktag im Mai Schlösser, Helme und Taschen von ABUS, Flaschen von SIGG, NÖ Cards, 
Karten fürs Tomorrow Festival und als Hauptpreise je ein klima:aktiv-Rad sowie weitere 
Erlebnispakete von Jochen-Schweizer.at! 
 

Damit wünschen wir erfolgreiche TeamkollegInnensuche und jetzt schon viel Freude beim 
Frühlingsradeln! 

 



 

Dorferneuerungsverein Gaming 
 

 
„Kinder pflanzen LEBEN“ 

 
Der neu gegründete 
Dorferneuerungsverein Gaming lädt sehr 
herzlich zu seiner ersten Veranstaltung  

„Kinder pflanzen LEBEN“  

am 16. Mai 2014 ab 15:00 Uhr  

                                          beim Haus  der Begegnung in Gamin g ein. 

Wir hoffen Sie mit dieser Einladung neugierig gemacht zu haben und freuen uns auf Ihren 
Besuch bei dieser Veranstaltung. 

Für das leibliche Wohl wird mit Kuchen, Kaffee und anderen Kaltgetränken gesorgt! 
 

Die Mitglieder des Dorferneuerungsvereines Gaming 
 

Babyschwimmen 

Im Hallenbad Gaming fand im Jänner und 
Februar wieder ein Baby-Schwimmkurs 
statt. Einige Eltern nahmen mit ihren 
begeisterten Babys an dem Kurs teil.  
 

Unter der tollen und abwechslungs-
reichen Leitung von Claudia Stanglauer 
lernten die Kleinkinder mit dem Element 
Wasser umzugehen und das 
Wassergefühl zu entdecken.  
Gesponsert wurde dieser Kurs von der Firma 
STEMA aus Gaming. 
 

Im Herbst wird wieder ein neuer Kurs starten.  
Genauere Infos erhalten Sie bei Claudia Stanglauer 
unter der Tel. Nr. 0676/734 74 73. 
 
 

Sanierungsmaßnahmen Gamingbach 
 

 
Baustelle der Wildbach- und Lawinenverbauung 

 

Die Wildbach- und Lawinenverbauung Melk hat nach der Winterpause nun wieder mit den 
Sanierungsmaßnahmen beim Gamingbach 
begonnen und die Arbeiten schreiten zügig 
voran. 
 

Es werden alte bzw. unterspülte Ufermauern 
ersetzt und dem vorgegebenen 
Abflussquerschnitt angepasst.  
Ebenso werden Brückenbauwerke bzw. Stege 
bei Bedarf neu errichtet. Weiters werden die 
alten, sanierungsbedürftigen Geländer zur 
Landesstraße erneuert. 
 

Für kurzzeitige Verkehrsbehinderungen im 
Bereich der Baustelle ersuchen wir um 
Verständnis. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Herzlich Willkommen und Alles Gute 
 

Folgende Babies wurden herzlich von Gemeinderäten i n unserer Gemeinde mit einem 
kleinen Geschenk begrüßt: 

 
Leider ist uns bei der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung ein Fehler unterlaufen. 
 
Christoph Michael Berger 
mit seinen Eltern Carina und Martin Berger, den 
Geschwistern Benjamin und Maximilian sowie GR 
Christian Aigner und GR Bernhard Stocker. 
 

 

Leoni Helmel 
mit ihren Eltern Petra Helmel und Günther 

Helmel sowie LAbg. Bgm Renate Gruber und 
GR Christian Pöchhacker. 

 
 
 

 

Alexander Teufel 
mit seiner Mutter Karina, den Geschwistern 
Andreas und Annika sowie  
LAbg. Bgm Renate Gruber. 
 

 
Paul Pechhacker 

mit seinen Eltern Tanja Pechhacker und 
Florian Bohlheim sowie GGR Rudolf Klaar 

und GR Martina Spring. 
 

 
 
 
 
Maximilian Bauer 
mit seiner Mutter Eveline sowie  
GGR Felix Kern und GR Martina Spring. 
 
 



Betriebsfeuerwehr 
Worthington Cylinders GmbH Kienberg 
 

Im Zuge der diesjährigen Florianifeier, am Sonntag, den 4. Mai 2014  
(welche wir traditionell auch heuer gemeinsam mit den Feuerwehren Gaming und 
Brettl feiern) möchten wir heuer nicht nur unser neues Hilfeleistungsfahrzeug und 
den neuen Schadstoffanhänger durch unseren Herrn Pfarrer, Mag. Franz Trondl, segnen lassen, 
sondern feiern auch 140 jähriges Jubiläum der Betriebsfeuerwehr in Kienberg. Der Tagesablauf 
ist wie folgt geplant: 
 

09:30 Uhr  Aufstellung der Feuerwehren sowie des Musikvereines Gaming beim 
Feuerwehrhaus Kienberg und Flaggenhissung 

09:45 Uhr  Marsch vom Feuerwehrhaus zur Kirche mit Marschmusikbegleitung 
10:00 Uhr  Hl. Messe in der Kirche Kienberg 
11:00 Uhr  Segnung des neuen Fahrzeuges und des Schadstoffanhängers vor der 

Kirche Kienberg 
11:15 Uhr  Ansprachen und Grußworte (vor der Kirche Kienberg) des 

Feuerwehrkommandanten, des Bezirksfeuerwehrkommandanten, der 
Geschäftsleitung Worthington Cylinders, der Gemeindevertretung 

12:00 Uhr  Agape für alle Besucher vor der alten Volksschule 

Die Kameraden der Betriebsfeuerwehr würden sich sehr freuen, wenn Sie diesen 
Tag gemeinsam mit Ihnen feiern würden!  Kontakt: ABI Peter Holzknecht, 0664 8173327 
 
 

Wissensworkshop 

„Mostviertler Energy Challenge“ 
 

SchülerInnen der HS Gaming rüsten sich bereits heute für die Klimazukunft. 
 

„Schon heute an Morgen denken“. Unter diesem Motto steht die „Mostviertler Energy Challenge“, welche von den 

LEADER Regionen Moststraße und Kulturpark Eisenstraße in Kooperation mit dem GVU Amstetten, Melk und 

Scheibbs ins Leben gerufen wurde. Die „Mostviertler Energy Challenge“ richtet sich dabei an SchülerInnen der 8. 

Schulstufe in den Regionen Most- und KulturparkEisenstraße, die sich aktiv gegen die drohende Klimazukunft 

einsetzen möchten. 
 

Der erste Teil der „Mostviertler Energy Challenge“ besteht aus einem interaktiven Workshop, wo SchülerInnen ihr 

Wissen zu den erneuerbaren Energien vertiefen können. Der zweite Teil stellt die eigentliche Challenge, also den 

Wettbewerb dar. Hier schlüpfen die SchülerInnen in die Rollen von Klimaforschern, Wissenschaftlern und 

Ingenieuren und messen ihr Wissen mit 17 anderen Schulklassen. 
 

Am 13.03.2014 war es endlich soweit. Die SchülerInnen der 4. Klasse der HS Gaming starteten voller Elan in die 

„Mostviertler Energy Challenge“. Bei einem abwechslungsreichen Workshop konnten die SchülerInnen bei zwei 

Stationen ihr Wissen zu den Themen Sonnen-, Wind- und Bioenergie, Wasserkraft, Erdwärme und Energiesparen 

vertiefen. So konnten die SchülerInnen auf spielerische Art und Weise den Aufbau einer Windkraftanlage erlernen 

und eine echte Photovoltaikzelle in Händen halten. Mit viel Spaß und Spannung konnten sich die SchülerInnen 

umfangreiches Wissen aneignen und wurden so regelrecht zu Klimaforschern. 

 

Das Team der „Mostviertler Energy Challenge“ wünscht den SchülerInnen der HS Gaming alles Gute für den 

bevorstehenden Wettbewerb und freut sich schon auf eine spannende Challenge. 



Buchvorstellung „Das Ötscherland Trio“ 
 

Am 20. März 2014 wurde das Buch „Ötscherland Trio“ vorgestellt. Mit einigen Anekdoten und 
der tollen musikalischen Umrahmung verbrachten viele Besucher einen wirklich lustigen und 
unterhaltsamen Abend miteinander. 

.  
 

       
 
 

Erhältlich ist das Buch 
im Gemeindeamt. 

 

Preis: € 24,20 

Donnerstag, 1. Mai 2014 

von 9:00 bis 16:00 Uhr 

Rot Kreuz Haus 

G A M I N G 

Erstspender müssen einen 
amtlichen Lichtbildausweis 
vorweisen und mindestens  

18 Jahre alt sein! 



Schikurs der HS Gaming 
 

 

Strahlender Himmel und traumhafte 
Pistenbedingungen warteten auf die 
Schüler der 1. Hauptschule Gaming in 
der Woche von 24. bis 28. Februar 
2014. Die Begeisterung  war den 
Kindern wahrlich ins Gesicht 
geschrieben.  
 

Hauptschuldirektor Werner Tippelt nahm 
mit Freude den Zuschuss zu den 

Buskosten der familienfreundlichengemeinde Gaming in Höhe von € 500,-- von LAbg. 
Bürgermeisterin Renate Gruber und GGR Andreas Fallmann entgegen.  
Durch diese Unterstützung sowie durch kostenlose Liftkarten, welche vom Geschäftsführer der 
Ötscherlift GesmbH Andreas Buder zur Verfügung gestellt wurden, kamen die Kinder dieses 
Jahr in den Genuss eines besonders kostengünstigen Schikurses. Bürgermeisterin Gruber und 
Andreas Buder sind sich einig: „Die Sportbegeisterung muss schon in jungen Jahren geweckt 
werden. Das zu unterstützen, bedeutet auch einen Beitrag für eine gesunde und aktive Zukunft 
unserer Kinder und das sollte uns sehr wichtig sein.“ 
 
 
 

Aufsatzwettbewerb der HS Gaming 
 

Am 11.4. fand die Siegerehrung des 
Aufsatzwettbewerbes des ÖGB 
Scheibbs im Turnsaal der HS Gaming 
statt. Landtagsabgeordnete Bgm. 
Renate Gruber und HD Werner Tippelt 
konnten dabei viele Ehrengäste im 
festlich geschmückten Turnsaal 
begrüßen. Groß war die Freude, als bei 
der Siegerehrung Daniel Schmitz von 
der HS Gaming mit dem 2. Platz 
ausgezeichnet wurde.  

Daniel durfte im Anschluss seinen preisgekrönten Aufsatz vortragen und konnte damit die 
geladenen Gäste beeindrucken. Wir gratulieren Daniel Schmitz zu dieser tollen Leistung. 
 
 

HS Gaming lädt Zeitzeugen in den Geschichtsunterric ht 
 

 

„Überlebt“ – Fritz Haiszan schildert aus seinem Leben 
 

Am Donnerstag (13. März) besuchte Fritz Haiszan die 4. Klassen der HS Gaming im 
Geschichtsunterricht. Als Zeitzeuge schilderte er in 
beeindruckender und überaus spannender Weise seine 
Erlebnisse vom Zweiten Weltkrieg. Die Schüler hatten 
zuvor im Unterricht seine  Broschüre „Überlebt“, welche 
Herr Haiszan zu seinem 90. Geburtstag erstellt hat, 
durchgelesen und Fragen ausgearbeitet.  
Sie waren ganz begeistert von der netten und 
jugendlichen Art von Fritz Haiszan, der auf jede Frage 
genau einging.  
 

Zum Abschluss überreichten die beiden Schulsprecher 
Julia Pyringer und Tristan Pils ein kleines  Dankeschön.  
 

 
Foto HS Gaming 



 

Neues Buswartehaus in der  
„Alten Straße“ in Kienberg  

 

 

Die Gemeindeverantwortlichen haben wieder 
einen vielfachen Wunsch der Bevölkerung 
erfüllt. In Kienberg wurde in der "Alten Straße" 
ein neues Buswartehaus aufgestellt. 
 

Auch die Schaukästen der im Gemeinderat 
vertretenen Parteien haben dort einen 
schönen Platz gefunden. 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindeverband der Musikschule Erlauftal  
 

 

Am 5. April fand in Kirchberg an der Pilach der diesjährige Volksmusikwettbewerb 
statt. Die Teilnehmer unserer Musikschule Erlauftal überzeugten wieder mit tollen 
Leistungen und erreichten folgende Ergebnisse: 
 

Solisten 
 

aus Gaming:  David Eßletzbichler Kat. A   1. Platz 
 Patrick List Kat. C 2. Platz 
 

aus Gresten:  Christian Hinterleitner  Kat. A 2. Platz 
 Hannes Rumpel Kat. B 2. Platz 
 

aus Purgstall: Andreas Zehetner Kat. B 2. Platz 
   
Ensemble  aus der Gemeinde Gresten-Land 
„Sunseitn Musi“  mit Claudia Hinterleitner, 
Christian Hinterleitner und Michael Großberger 
 

   Kat. A   1.Platz 
 

Foto MS-Erlauftal: 
Die erfolgreichen Teilnehmer der Musikschule Erlauftal mit Lehrer 

Berthold Eppensteiner 

 
Bei der 

Ehrung der Teilnehmer am Mittwoch, 9. April 
2014 in Gresten gratulierte GGR Andreas 
Fallmann allen Teilnehmern herzlich zu den 
Erfolgen und überreichte an die beiden 
Teilnehmer aus der Marktgemeinde Gaming 
ein Geschenk von Frau Bgm. LAbg. Renate 
Gruber. 
 
Foto Musikschule Erlauftal – von links: Musikschul-
Direktor Anton Sauprügl, gf. GR Andreas Fallmann, 
David Eßletzbichler, Patrick List und 
Musikschulverbandsobmann Manfred Ebner. 

 



Landesmeisterschaft Jugend Sportschießen 
 

Am 2.3.2014 fand in Mank die Landesmeisterschaft Jugend 
Sportschießen Luftgewehr statt. 
 

Insgesamt nahmen 83 Schützen aus 14 Vereinen daran teil. 
 

Martin Egger vom Schützenverein Gaming, konnte in der Klasse 
Jugend 2 männl. (20 Schuss stehend frei)  mit 182 Ringen , den 
Landesmeistertitel  erringen.  
 

Auf Rang 2 klassierte sich Sebastian Steinwendner von SV 
Sitzenberg/Reidling, der 3. Platz ging an Kevin Helmel von SG 
Göstling. 
 

Mathias Dorninger (SV Gaming) wurde mit 164  Ringen auf dem 9. Rang klassiert. 
 

Ein weiterer SV Gaming Schütze, Alexander Heigl wurde in der Klasse Jugend 1 männl. (20 Schuss 
stehend aufgelegt) mit 179 Ringen Sechster. 
 

Bundesliga Luftgewehr 
 

Am 15. u. 16.3.2014 fand in Zell am Ziller die 
Finalveranstaltung zur Bundesliga im Luftgewehr ,- 
u. pistolenschießen statt. 
 

Die Viertelfinalbegegnung gegen SV Roitham (OÖ) wurde mit 
22:10 (1557 Ringe) gewonnen. 
 

Als Bestplatzierter schossen die Gaminger Schützen dann im 
Semifinale gegen Zell/See. Leider verloren sie diese Partie mit 
21:11 Punkten (1544 Ringe). 
 

Somit ging es am Sonntag im kleinen Finale gegen die OÖ-
Mannschaft SG Puchheim 1907. Hier zeigten unsere Schützen, 
allen voran Bernhard Pickl, wieder ihre Klasse, und konnten mit 25:7 Punkten, bzw. dem höchsten 
Ergebnis aller Finalrunden (1564 Ringe) die Bronzemedaille erringen. 
 

Ein weiterer SV Gaming Schütze-Martin Egger schoss ebenfalls in der Bundesliga mit der NÖ-
Mannschaft in der Jugend 2 Klasse. 
 

Sie gewannen das Semifinale gegen die Steiermark und konnten gegen Tirol im Finale die 
Silbermedaille erringen. 
 

Österreichische Staatsmeisterschaften 
 
Vom 10. - 13.4.2014 fanden im steirischen Krieglach die Österr. 
Staatsmeisterschaften im Luftgewehr- u. Pistolenschießen statt. 
 

Vom Schützenverein Gaming nahmen Annemarie Pickl, Patrick 
Leutner, Bernhard Pickl und Martin Egger daran teil. 
 

Annemarie Pickl  wurde bei den Luftpistolen Seniorinnen gute 
Siebente und mit der Mannschaft NÖ Vierte. 
 

Patrick Leutner  klassierte sich in der sehr starken Luftgewehr 
Juniorenklasse an die 13. Stelle. Die Mannschaft wurde 5. 

 

Bernhard Pickl , der Titelverteidiger aus 2013, setzte sich im Grunddurchgang mit 627,9 Ringen 
souverän an die Spitze des Feldes. 
 

Im Finale welches wieder von „0“ an beginnt, klappte es nicht so nach Wunsch und er erreichte den 
undankbaren 4.Platz. Die Mannschaft Niederösterreich mit Pickl (Gaming), Schmirl (Rabenstein) u.  
Podolak (Mank) gewann mit neuem Österr. Rekord die Mannschaftswertung und wurden Staatsmeister. 
 

Martin Egger ,  welcher in der Klasse Jugend II zum Ersten Mal bei einer Österr. Meisterschaft antrat, 
erreichte 181 Ringe und wurde 15. mit der Mannschaft. 
 



 

Naturfreunde Kienberg / Gaming 
 

 

Auf nach Wörgl! 
 

Wenn die Mädchen und Burschen der Gaminger Naturfreundejugend sich auf die 
Kletterbewerbe freuen und das ganze Jahr über fleißig trainieren, dann stellen sich natürlich 
auch die Erfolge ein. 
 
Beim heurigen Teammasterbewerb der Naturfreunde NÖ in Weinburg wurde es wieder sehr 
spannend. Ein neuer Wettkampfmodus, bei dem 3 Boulderprobleme zu lösen waren, steigerte 
noch die nervliche Anspannung. Jeder Kletterer hatte für einen Boulder 3 Minuten Zeit, in der er 
4 Versuche machen durfte. Die ersten zwei Routen waren für alle Kids kein Problem und so 
konnten wir erst bei der schwersten unser Können zeigen.  
Bei der U 13 konnten Manuel, Sara und Tobias die meisten Punkte sammeln und qualifizierten 
sich für das Finale gegen Krems. Der 
Finalboulder war dann für ihre 
Reichweite zu schwierig und sie 
erreichten den ausgezeichneten zweiten 
Platz. 
Bei der U 16 waren zwei Gaminger 
Mannschaften vertreten. Sophie Linhart, 
Julia Haslinger und Nicola Roth schafften 
den Sprung auf das Stockerl mit dem 
dritten Platz. 
 
Für Nina Heindl, Stefanie Pöchhacker und Jakob Steiner war Team 13 die Glücksnummer und 
sie qualifizierten sich mit dem ersten Platz nach dem Grundbewerb souverän für das Finale 
gegen Eichgraben. In einem spannenden Wettkampf überzeugten sie mit ihrem großartigen 
Können und wurde NÖ Teammaster 2014. Damit dürfen sie zum Bundesbewerb nach Wörgl in 
Tirol am 14. 6. 2014 fahren. 
 
Ergebnisse: 
U 13: 2. Platz  für Manuel Strohmeier, Sara Glatter und Tobias Stanglauer 
U 16: 1. Platz  für Nina Heindl, Stefanie Pöchhacker und Jakob Steiner 
          3. Platz  für Sophie Linhart, Julia Haslinger und Nicola Roth 
 

Landesmeisterschaften in Zwettl 
 

Am 28. 2. 2014 fanden in Zwettl die 
Landesmeisterschaften im Bouldern statt. Bei 
diesem Teambewerb starten 4 Schüler und 
dürfen sich 90 Minuten an 10 Kletterproblemen 
versuchen. Die drei besten Teilnehmer kommen 
in die Wertung. Das Siegerteam (heuer aus 
Rapottenstein) vertritt NÖ bei den Schul- 
Olympics im Mai in Dornbirn.  
 
Die Gaminger Teams freuten sich schon sehr auf 
diesen Bewerb und haben in der Neigungsgruppe 
Klettern und zusätzlich in der Kletterhalle in 
Scheibbs dafür trainiert. Die Schüler der 1. Klasse 

waren zum ersten Mal dabei und wurden achte von 11 Mannschaften, die Profi-Truppe erreichte 
den undankbaren vierten Platz. 
 

 



                   Heimspiele Frühjahr 2014 
 
U23 Samstag  19.04.2014 Kienberg  : Purgstall Beginn 14.30 Uhr 
 
U15 Dienstag  22.04.2014 Lunz  : Hausmening Beginn 17.00 Uhr 
 
U12 Freitag  25.04.2014 Kienberg  : Gottsdorf Beginn 17.30 Uhr 
 
U16 Sonntag  27.04.2014 Göstling  : Oberndorf Beginn 10.30 Uhr 
 
U11 Montag  28.04.2014 Kienberg  : Scheibbs Beginn 17.30 Uhr 
 
U10 Freitag  09.05.2014 Kienberg  : Oberndorf Beginn 17.00 Uhr 
 
U8 Samstag  10.05.2014 TURNIER in Kienberg  Beginn 10.00 Uhr 
 
U23 Samstag  10.05.2014 Kienberg  : Kirchberg Beginn 14.30 Uhr 
 
U11 Freitag  16.05.2014 Kienberg  : Pöggstall Beginn 17.00 Uhr 
 
U12 Freitag  23.05.2014 Kienberg  : St.Georgen/Y. Beginn 17.30 Uhr 
 
U23 Samstag  24.05.2014 Kienberg  : Hafnerbach Beginn 15.00 Uhr 
 
U7 Samstag  07.06.2014 TURNIER in Kienberg Beginn 10.00 Uhr 
 
U23 Samstag  07.06.2014 Kienberg  : Neumarkt Beginn 15.30 Uhr 
 

 

 

 ASV WORTHINGTON Kienberg/Gaming 
 

Der  
ASV Worthington 
Kienberg-Gaming 
freut sich auf ein 
erfolgreiches und 

hoffentlich 
verletzungsfreies 
Fußballjahr und 

auf große 
Unterstützung bei 

allen 
Heimmatches. 

 

 



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 WO melde ich mich an?    WANN melde ich mich an? 
 Im Gemeindeamt der Marktgemeinde       Ab sofort bis 15. Juni 2014 

 Gaming bei Herrn Andreas Fallmann 
 

• Formulare liegen im Gemeindeamt Gaming auf 
• Die Lehrkräfte der Volksschulen geben an die Kinder die Anmeldeformulare und ein 

Informationsblatt aus. Wenn Sie Ihrem Kind den Musikunterricht ermöglichen wollen, 
geben Sie bitte das Formular im Gemeindeamt ab. 

• Für Hauptschulkinder liegen in der Direktion Anmeldeformulare bereit,  
 die sich interessierte Kinder abholen können. Die Anmeldungen ebenfalls bitte im 

Gemeindeamt abgeben. 
• Im Internet: Formular-Download unter www.musikschule-erlauftal.at.tt  
• Das Formular wird auf Wunsch per E-Mail zugesandt – bitte bei 

Herrn Fallmann im Gemeindeamt anfordern, Tel. 07485/97308-11 
oder andreas.fallmann@gaming.noe.at  

 

Fächerangebot: Musikalische Früherziehung, Stimmbildung (Gesang), Klavier, 
Kirchenorgel, Akkordeon, Steirische Harmonika, Streichinstrumente, Gitarre, E-Gitarre, 
E-Bass, Blockflöten, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Oboe, Fagott, Trompete, Flügelhorn, 
Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, NEU: Kiddy Dance mit mehreren 

Altersgruppen und Tanzrichtungen. 
 

Musikschulbeitrag: Kosten pro Monat (Sommerferien keine Verrechnung) 
 

Einzelunterricht (50 Min): € 57,00    Musikkunde-Unterricht, Ensembles 
Einzelunterricht (40 Min): € 49,00  NEU!!!  und Jugendorchester sind  
Einzelunterricht (25 Min): € 35,00                                                kostenlos! 
Gruppenunt. mit 2 Schülern € 35,00  
Gruppenunt. mit 3 Schülern € 25,00  
Musikal. Früherziehung: € 18,00    Abmeldung/Austritt NUR zum 
Ballett (BB1-Doppelstd.) € 47,00           Ende des Schuljahres! 
Ballett/Kiddy Dance (BB5-50 Min): € 24,00 
 

Sonstiges: Die Plätze in der Musikschule sind seitens des Landes NÖ begrenzt. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass sich eventuell Wartezeiten (Warteliste) ergeben und 
Mangelinstrumente bevorzugt werden müssen. 
 

Informationen im Gemeindeamt Gaming bei Andreas Fallmann, Tel. 07485/97308-11. 



Gästeehrungen 
 

LAbg. Bgm Renate Gruber, Hotelinhaber Sabine und Re inhard Fallmann sowie 
Geschäftsführer der Ötscherlifte Andreas Buder beda nkten sich bei folgenden Familien 
für die jahrelange Treue.  
 

 

 
Familie Appl  aus Stockerau – 
15maliger Aufenthalt 
 
 
 

 

 

 

 

Familie Felderer  aus Gablitz 
– 10maliger Aufenthalt 

 

 

 

 

 

 

Familie Nevoral-Fuchs  aus Wien – 
10maliger Aufenthalt 

 

 

 

 

 

Familie Höllrigl-Raduly  aus 
Amstetten – 5maliger Aufenthalt 

 

 

 

 



Fortsetzung Gästeehrungen: 

 

Familie Kozeluha  aus Wien – 
5maliger Aufenthalt 

 

 

 

 

 

 

Familie Kramerlechner  aus 
Hollabrunn – 5maliger Aufenthalt  

 

 

 

 

 

Familie Pöchl aus Wien –  
10maliger Aufenthalt 

 

 

 

 

Frau LAbg. Bgm Renate Gruber sowie Erich 
und Veronika Haberfellner bedankten sich 

bei der Familie Cepican  aus Wien, die 
heuer ihren Urlaub bereits zum 10. Mal bei 

ihnen verbrachten. 

 

 

 

Familie Adamsky  aus Berlin verbrachte 
heuer ihren Urlaub schon zum 20. Mal bei 
Familie Schornsteiner. LAbg. Bgm Renate 
Gruber sowie Anna und Ernst 
Schornsteiner bedankten sich mit 
Ehrengeschenken für die langjährige 
Treue. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Feuerlöscher-
Überprüfung 

 

Die 
Freiwillige Betriebsfeuerwehr  

Worthington Cylinders  
führt im 

Feuerwehrhaus Kienberg  
am 

28., 29. und 30. April 
jeweils 

von 8-16 Uhr 
eine periodische Überprüfung 

von Handfeuerlöscher 
aller Art in 

Zusammenarbeit mit der Fa. 
BSM durch. 

 

 Jagdgenossenschaft 
Nestelberg 

 
Jagdpachtauszahlung  

 
 

Die Auszahlung des Jagdpachtes für die  
Jagdgenossenschaft NESTELBERG 

findet am 
 

26. April 2014 
von 

17 bis 19 Uhr 
im Gasthaus Gross statt. 

 

Nicht abgeholter Jagdpacht verfällt  
und wird im Jahr 2015 dem 
auszuzahlenden Jagdpacht 

hinzugerechnet. 
 

Auskünfte bei Andreas Fallmann,  
Gemeindeamt Gaming,  
Tel. 07485/97308-11. 

 



 

Auszug aus dem 

Veranstaltungskalender 
 

Fr, 25.04. FLOHMARKT 2014  im Pfarrheim Gaming  
Genauere Informationen erhalten Sie unter 07485/98 303 

Sa, 26.04. KARTAUSENBALL DER VOLKSPARTEI GAMING  
Die Kartause Gaming wird an diesem Abend wieder zum „ballroom“ 
Saaleinlass 19:30 Uhr, Kartause Gaming  
Kontakt: Werner Grünsteidl 0664/60 517 517 67 

Mi, 30.04. „WAS WÄCHST VOR MEINER HAUSTÜR?“  
Theoretische und praktische Einführung in die Kräuterkunde. 
Beginn: 14 Uhr, Bildungszentrum Gaming, Kontakt: 07485/97 353 

Do, 01.05. BLUTSPENDEAKTION  
Zeit: 9 – 16 Uhr, Rot Kreuz Haus Gaming 

Do, 01.05. KUNSTHANDWERKSMARKT  
Kunst von Hand gemacht zum Bestaunen und Erwerben sind Kunstwerke aus 
verschiedenen Materialien und Techniken 
Zeit: 10 – 18 Uhr, Kartause Gaming 

Do, 01.05. JAHRMARKT im Gaminger Ortszentrum 

Fr, 02.05. 1. GAMINGER KART GRAND PRIX 
Kart Grand Prix mit anschließender Siegerehrung und After Race Party 
Beginn: 9 Uhr, Parkplatz Freibad Gaming 

Fr, 09.05. 2. GAMINGER PFLANZENTAUSCHMARKT  
Allerlei Tausch- und Kaufmöglichkeit von Pflanzen, Kräuter, usw. 
Beginn: 14 Uhr, Bildungszentrum Gaming 07485/ 97 353 

Mo, 12.05. VORTRAG QUER DURCH DAS GEMÜSEBEET – HOCHBEET 
Vortrag von Natur im Garten, Berater Bernhard Haidler. 
Beginn: 19 Uhr, Haus der Begegnung, Kontakt: 07485/ 97 308-0 

Do, 15.05. SALBEN UND TINKTUREN SELBER HERSTELLEN  
Theoretische und praktische Einführung, Zubereitungen zum Mitnehmen 
Beginn: 19 Uhr, Bildungszentrum Gaming, 07485/97 353 

Sa, 17.05. 
So, 18.05. 

ÖTSCHERLANDFEST 
Das Fest im Ötscherland – mit Frühschoppen, Musikantenparade, 
Vergnügungspark, usw. 
Beginn: Samstag ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr, Kartause Gaming - Festzelt 

Sa, 17.05. GEBURTSVORBEREITUNGSKURS  
Praktische und anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können. 
Ort: Kindergarten Gaming, Zeit: 9 – 18 Uhr,  
Anmeldung: Maria Krempl 0664/20 26 609 

So, 01.06. SCHÜLERKONZERT DER MUSIKSCHULE ERLAUFTAL  
Beginn: 18 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Gemeinde Gaming 07485/97 308, Musikschule Erlauftal 07489/8113 

Di, 03.06. NATURKOSMETIK SELBER HERSTELLEN  
Herstellen eigener Pflegeprodukte 
Beginn: 19 Uhr, Bildungszentrum Gaming 07485/97 353 

Die Facebookseite des Gemeindeamtes der 
Marktgemeinde Gaming hat bereits über 1.000 „Freunde“  

und erfreut sich großer Beliebtheit. 
Finden auch Sie die Gemeinde Gaming auf Facebook und 

erfahren Sie laufend Neuigkeiten aus dem Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Gaming. 


